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DATUM  20.01.2023   

UHRZEIT  9:00 Uhr bis 13:00 Uhr  

ORT   Wochenmarkt Detmold 

BETREUER: 
INNEN 

  Frau Birkner FB 6 Städtebauliche Planungen, Stadt Detmold 
Herr Ebeling FB 6 Städtebauliche Planungen, Stadt Detmold 
Frau Will FB 6 Teamleitung Städtebauliche Planungen, Stadt Detmold 
Frau Klatt  post welters + partner mbB 
Frau Müller post welters + partner mbB 
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MARKTSTAND   Interessierte Bürger:innen der Stadt Detmold hatten am Samstagvormittag des 20. 
Januars 2024 auf dem Wochenmarkt die Möglichkeit, sich über die ISEK-Neuaufstel-
lung zu informieren, den Entwurf des Handlungskonzeptes einzusehen und eine 
Auswahl der Maßnahmen zu bewerten. Ein Team aus Verwaltungsmitarbeiter:innen 
und Vertreter:innen des Planungsbüros post welters + partner stand für Rückfragen 
bereit.   

Im Folgenden sind die Ergebnisse der Beteiligungsaktion zusammengefasst.  

ERGEBNISDOKU-
MENTATION 

 

  Maßnahmenidee: Umgestaltung Ameide und Bruchberg 

Die Teilnehmer:innen haben die Maßnahme nach Schulnoten wie folgt bewertet: 

Note 1 Note 2 Note 3 Note 4 Note 5 Note 6 Noten-Ø 

16x 3x - - 1x 5x 2,3 

Darüber hinaus wurden folgende weitere Anregungen zur Maßnahme gegeben: 

1. Es wird ein Wasser- oder Matschspielplatz sowie ein Trampolin für Kinder 
vorgeschlagen. 

2. Auch werden Parkplätze für Lieferanten im Bereich der Ameide und längere 
Zeiten für Anlieferung in der Innenstadt als Idee genannt. 

 

Maßnahmenidee: Aufwertung Meierstraße – Kirchhof – Weerthplatz 

Die Teilnehmer:innen haben die Maßnahme nach Schulnoten wie folgt bewertet: 

Note 1 Note 2 Note 3 Note 4 Note 5 Note 6 Noten-Ø 

15x - - - 1x - 1,3 

Darüber hinaus wurden folgende weitere Anregungen zur Maßnahme gegeben: 

3. In der Meierstraße sollten die Stellplätze herausgenommen werden. 
4. Es wird vorgeschlagen die Außengastronomie in dem Bereich zu beschrän-

ken, um Lärmimmissionen für Anwohner:innen zu reduzieren. 
5. Bestehende Parkverbotszonen wie in der Karlstraße sollten deutlicher her-

ausgestellt werden. 

 

Maßnahmenidee: Gestaltungshandbuch und Verfügungsfonds 

Die Teilnehmer:innen haben die Maßnahme nach Schulnoten wie folgt bewertet: 

Note 1 Note 2 Note 3 Note 4 Note 5 Note 6 Noten-Ø 

8x 2x 2x 1x - - 1,7 

Darüber hinaus wurden folgende weitere Anregungen zur Maßnahme gegeben: 

6. Im Rahmen eines Gestaltungshandbuches und eines Verfügungsfonds 
könnten nach den Teilnehmenden mehr Blumen und eine allgemein stär-
kere Begrünung, mehr Sitzgelegenheiten und Abfallbehälter und ggf. ein Un-
terflursystem für die Abfallsammlung berücksichtigt werden. 
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7. Außerdem wird ein Fahrradverbot in der Innenstadt vorgeschlagen. Andere 
Teilnehmer:innen präferieren Radfahren (im Schritttempo) in der Innen-
stadt.  

 

Maßnahmenidee: Leerstandsaktivierung 

Die Teilnehmer:innen haben die Maßnahme nach Schulnoten wie folgt bewertet: 

Note 1 Note 2 Note 3 Note 4 Note 5 Note 6 Noten-Ø 

9x 5x 2x - - - 1,6 

Darüber hinaus wurden folgende weitere Anregungen zur Maßnahme gegeben: 

8. Die Schaffung von Wohnraum wird positiv bewertet. 
9. Es wird darauf hingewiesen, dass die tendenziell kleinen Wohnraumange-

bote in den Obergeschossen nicht für alle attraktiv sind.  
10. Ein Einbezug von Mieter:innen oder Architekturstudent:innen bei der Sanie-

rung sei denkbar. 
11. Weiterhin könnten Treffpunkte für Kinder und Jugendliche wie z.B. ein Kre-

ativraum mit unterschiedlichen kreativen Angeboten berücksichtigt werden. 
Mit Blick auf die Wohnumfeldgestaltung werden mehr Spielplätze vorge-
schlagen. 

 

Maßnahmenidee: Neues Quartier »Kronenviertel« 

Die Teilnehmer:innen haben die Maßnahme nach Schulnoten wie folgt bewertet: 

Note 1 Note 2 Note 3 Note 4 Note 5 Note 6 Noten-Ø 

11x 4x 1x 2x 2x - 2,0 

Darüber hinaus wurden folgende weitere Anregungen zur Maßnahme gegeben: 

12. Es wird angemerkt, dass weitere Gastronomieangebote nicht nötig seien 
und die Altstadt schwächen würden.  

13. Als weitere Nutzungsidee werden Open Spaces für Start-ups vorgeschlagen. 
14. Bei der Ausgestaltung solle der Spazierweg an der Werre von der Paulinen-

straße bis zur Wittekindstraße verlängert werden. 
15. Das kombinierte Park- und Busticket, mit dem man am Kronenplatz parken 

und gratis mit dem Bus weiterfahren konnte, solle wieder eingeführt wer-
den. 

 

Maßnahmenidee: Reaktivierung Freifläche zwischen Woldemarstr./Leopoldstr. 

Die Teilnehmer:innen haben die Maßnahme nach Schulnoten wie folgt bewertet: 

Note 1 Note 2 Note 3 Note 4 Note 5 Note 6 Noten-Ø 

12x 8x 1x 1x - - 1,6 

Darüber hinaus wurden folgende weitere Anregungen zur Maßnahme gegeben: 
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16. Die Maßnahme solle laut Teilnehmer:innen ohne Wohnbebauung umgesetzt 
werden.  

17. Es wird auch darauf hingewiesen, dass eine Wohnnutzung ohne Lärmschutz 
an der Leopoldstraße nicht möglich sei. 

18. Es wird vorgeschlagen, öffentliche Nutzsträucher, wie z.B. Johannisbeeren, 
anzupflanzen. 

19. Zudem werden neue Spiel- und Sportflächen auf dem Areal gewünscht. 

 

Maßnahmenidee: Wegeverbindung entlang der Werre 

Die Teilnehmer:innen haben die Maßnahme nach Schulnoten wie folgt bewertet: 

Note 1 Note 2 Note 3 Note 4 Note 5 Note 6 Noten-Ø 

18x 8x - - - - 1,3 

Darüber hinaus wurden folgende weitere Anregungen zur Maßnahme gegeben: 

20. Aktuell sei die Wegeverbindung zu ungepflegt.  
21. Einerseits wird ein Hundepark, andererseits ein Hundeverbot an der Werre 

vorgeschlagen. 

 

Maßnahmenidee: »Pocketparks« Grabenstraße 

Die Teilnehmer:innen haben die Maßnahme nach Schulnoten wie folgt bewertet: 

Note 1 Note 2 Note 3 Note 4 Note 5 Note 6 Noten-Ø 

13x - 1x - 3x 2x 2,3 

Darüber hinaus wurden folgende weitere Anregungen zur Maßnahme gegeben: 

22. Bei der Umgestaltung sollten mehr Bäume angepflanzt werden. 
23. Einige der Teilnehmer:innen sprechen sich für den Verbleib der südlichen 

Freiflächen in privater Nutzung aus. 

 

Maßnahmenidee: Freizeittreff Brunnenwiese 

Die Teilnehmer:innen haben die Maßnahme nach Schulnoten wie folgt bewertet: 

Note 1 Note 2 Note 3 Note 4 Note 5 Note 6 Noten-Ø 

21x 3x 1x - 2x - 1,5 

Darüber hinaus wurden folgende weitere Anregungen zur Maßnahme gegeben: 

24. Die Brunnenwiese sei als Treffpunkt für Jugendliche denkbar. Es werden 
auch Billardtische und Kicker vorgeschlagen.  

25. Mit Blick auf die Aufenthaltsangebote seien Liegen wünschenswert. 
26. Ein Ausbau der Freizeitangebote und eine Belebung der Fläche werde be-

fürwortet, allerdings sollten die Auswirkungen von u.a. Lärmemissionen auf 
die umliegende Wohnbebauung berücksichtigt werden. 
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27. Es wird ein eingezäunter Hundefreilauf vorgeschlagen, aber auch bei der 
Maßnahme wird von anderen Teilnehmer:innen ein Hundeverbot ge-
wünscht. 

28. Auch wird vorgeschlagen, eine direkte Wegeverbindung auf den Friedhof an 
der Blomberger Straße zu schaffen. 

 

Maßnahmenidee: Außengelände Stadtgymnasium 

Die Teilnehmer:innen haben die Maßnahme nach Schulnoten wie folgt bewertet: 

Note 1 Note 2 Note 3 Note 4 Note 5 Note 6 Noten-Ø 

12x 3x - - - - 1,2 

Darüber hinaus wurden keine weiteren Anregungen zur Maßnahme gegeben. 

 

Allgemeine Anregungen 

Zudem wurden auch allgemeine Anregungen gegeben, die nachfolgend aufgelistet 
werden.  

1. Bei der Gestaltung von Oberflächen wird eine Gliederung durch unter-
schiedliche Beläge vorgeschlagen.  

2. Allgemein regen die Teilnehmenden an, im öffentlichen Raum mehr Sitzge-
legenheiten, Abfallbehälter, Spender für Hundekotbeutel, Wasserspender 
und öffentliche Toiletten zu schaffen. 

3. Auch eine vermehrte Begrünung und Anpflanzung von Bäumen (z.B. Richth-
ofenstr., Siegfriedstr., Klüterstraße) wird genannt. 

4. Spielgeräte für Kinder werden auf dem Platz vor der Rosentalgalerie vorge-
schlagen. Außerdem wird angemerkt, dass insbesondere in der Nähe von 
Spielplätzen öffentliche Toiletten nötig seien. 

5. Ein eingezäunter Hundefreilauf fehle in der Innenstadt.  
6. Mit Blick auf das Mobilitätsangebot seien mehr günstige Parkmöglichkeiten 

sowie eine bessere Busanbindung wünschenswert. 
7. Die Eingänge zum Einzelhandel sollten barrierefrei ausgestaltet werden.  
8. Hinsichtlich des bestehenden Gastronomieangebotes werden ein Tierverbot 

sowie Aufenthaltsbereiche ohne Verzehrzwang vorgeschlagen. 

 

Die gesammelten Anregungen der Bürger:innen werden nachfolgend geprüft und 
abgewogen und, soweit möglich, in das Handlungskonzept integriert.  

DATUM   Dortmund, 30. Januar 2023 

VERFASSER   post welters + partner mbB 
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